
Entgelte für Entnahmen mit 1/4-Stunden-Leistungsmessung (Netto)

Leistungspreis 
1) Arbeitspreis Leistungspreis 

1) Arbeitspreis

EUR/kW Ct/kWh EUR/kW Ct/kWh

Mittelspannung 2) 30,51  6,38  178,88  0,45  

Umsp. Mittel- auf
Niederspannung

31,11  7,64  211,36  0,43  

Niederspannung 45,32  8,04  163,55  3,31  

Entgelte für Entnahmen ohne 1/4-Stunden-Leistungsmessung (Netto)

Grundpreis Arbeitspreis

EUR/a Ct/kWh

Kunden mit Standardlastprofil 42,00  6,88  

Unterbrechbare Verbrauchseinrichtungen *)

(u.a. Wärmepumpen, Nachtspeicherheizung) -       3,31  

Entgelte für den Messstellenbetrieb (Netto)

Messstellen-                                                                                                                                                                                                                                                       

betrieb

EUR/a

Mittelspannung  incl. Wandlersatz und 
Modem (Messung erfolgt auf der MS- 
Ebene)

1.055,55

Mittelspannung  incl. Wandlersatz und 
Modem (Messung erfolgt auf der NS- 
Ebene)

237,68

Umspannung Mittel- auf Niederspannung  
incl. Wandlersatz und Modem

236,91

Niederspannung ohne Wandler incl. Modem 155,90

Niederspannung incl. Wandlersatz und 
Modem

236,14

1) Leistungspreis - maßgebend ist die höchste Leistung [kW]  im Abrechnungsjahr

2) Für Mittelspannungskunden mit Niederspannungsmessung erhöhen sich die Verbrauchswerte um einen Zuschlag zum Ausgleich der
   Umspannverluste sowie systembedingte Trafoverluste (sog. Kupfer- und Eisenverluste) in einer Gesamthöhe von 2,00 %.

Zusätzlich zu den Netznutzungsentgelten wird ein Entgelt für den Messstellenbetrieb (Zählerbereitstellung, Anschaffung, Betrieb, Installation 
und Wartung der Zähler) erhoben. Die Höhe der Entgelte für den Messstellenbetrieb sind in der nachfolgenden Tabelle aufgeführt:

Messstellenbetrieb von Kunden mit 

Leistungsmessung

*) Entsprechende Tarif- bzw. Sperrzeiten sind dem Blatt Tarifzeiten zu entnehmen.

www.pvu-netze.de/media/Lastprofilverfahren-Tarifzeiten.pdf

Preisblatt Netzzugang Strom 

gültig ab: 01.01.2020

< 2500 h ≥ 2.500 h

Vorgenannte Preise beziehen sich auf 12 Messungen im Jahr. Zusätzliche vom Kunden gewünschte Messungen werden gesondert in 
Rechnung gestellt.
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Messstellen-                                                                                                                                                                                                                                                       

betrieb                                                                                                                                

EUR/a

Eintarifmessung (mechanischer 
Wechselstromzähler)

7,43

Eintarifmessung (mechanischer 
Drehstromzähler)

8,77

Drehstromzähler elektronisch mit interner 
Schaltuhr 

31,68

Drehstromzähler mechanisch externer 
Schaltuhr 

24,37

Wandlerzähler 63,50

Wandlerzähler mit Schaltuhr 76,21

Zweirichtungszähler (Bezug / Lieferung) 
direktmessend 

29,95

elektronischer Drehstromzähler ohne DFÜ 17,20

elektronischer Drehstromzähler mit DFÜ 64,55

eHZ EDL21 23,10

elektronischer Wandlerzähler mit DFÜ 42,43

Preise für Reservein-                                                                                                                                                                                                                               

anspruchnahme
0 - 200 h 200 - 400 h 400 - 600 h

Entnahme in € / (kW · a) € / (kW · a) € / (kW · a)

Mittelspannung 54,48  65,38  76,28  

Niederspannung 113,31  135,97  158,63  

Vorgenannte Preise beziehen sich auf 1 Messung pro Jahr. Zusätzliche vom Kunden gewünschte Messungen werden gesondert in Rechnung 
gestellt.

Unterjährige Kundenabrechnungen werden kaufmännisch gerundet. Die Nettoentgelte verstehen sich zuzüglich der gesetzlichen 
Umsatzsteuer. Bei Messaufbauten, die durch Erzeugungsanlagen bedingt sind, erfolgt die Abrechnung des zusätzlichen Messstellenbetriebes 
für den erforderlichen Zähler direkt mit dem Betreiber der Erzeugungsanlage und nicht über den Lieferanten.

Entgelte für Reservenetzkapazität bei Ausfall der Eigenerzeugung (Netto)

Messstellenbetrieb  von Kunden ohne 

Leistungsmessung
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Ct/kVarh

0,97

 €

nach Aufwand

nach Aufwand

68,00                          

nach Aufwand

68,00                          

nach Aufwand

97,00                          

nach Aufwand

8,00                            

52,00                          

0,30                            

30,00                          

21,00                          

nach Aufwand

einmalige Datenbereitstellung für einen Zählpunkt

einmalige Datenbereitstellung ab 3 Zählpunkte,                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                   
je Zählpunkt

zusätzliche einmalige Ablesung vor Ort

 - Fahrtkosten je km
Preise für individuelle Dienstleistungen

Auftrag zur Bereitstellung von Lastgängen                   

http://www.pvu-netze.de/media/Auftrag%20zur%20Bereitstellung%20von%20Lastgaengen.pdf

In den Messentgelten ist die Bereitstellung der Daten (Informationen im Rahmen der UTILMD-Meldungen und 
Lastgang-Übermittlung lt. GPKE) für den Zeitraum des bestehenden Liefervertrages an den entsprechenden 
Lieferanten enthalten. Eine gesonderte Bereitstellung entsprechender Daten an berechtigte Personen stellt eine 
zusätzliche Dienstleistung dar. Berechtigte Personen sind Personen, die eine Legitimation des Netznutzers haben. 
Die Vollmacht, die nicht älter als drei Monate ist, muss gemeinsam mit dem Auftrag zur Datenbereitstellung vorgelegt 
werden. Eine Datenbereitstellung umfasst den zusammenhängenden Zeitraum von maximal 12 Monaten.

Für die nachfolgend genannten Dienstleistungen gelten folgende Preise (Angaben in €).

 - für jeden Sondergang

a) Sperrung des Netzanschlusses / der Netznutzung /
    der Anschlussnutzung:

 - durch Ausbau / Stilllegung des Zählers

 - im öffentlichen Bereich

b) Entsperrung einschließlich Inbetriebnahme des Netzanschlusses /
    der Netznutzung / der Anschlussnutzung:

 - durch Einbau des Zählers

 - im öffentlichen Bereich

c) vom Kunden verursachtes Abhandenkommen oder Beschädigen
    der Messeinrichtungen:

 - durch Einbau Ersatzzähler

 - Ersatzzähler entsprechend Beschaffungskosten

Sonstige Aufwendungen:                                                                    

 - Sperrankündigung

Niederspannung:                                                                    

Umlagen: Zusätzlich zu den Netzentgelten werden die nachfolgend dargestellten Umlagen erhoben. Die Höhe der 
aktuell geltenden gesetzlichen Umlagen sowie weiterführende Informationen zu den Umlagen entnehmen Sie bitte 
der gemeinsamen Internetplattform der deutschen Übertragungsnetzbetreiber (www.netztransparenz.de).

Umlage nach § 9 Abs. 7 KWK-G 

Umlage nach § 19 Abs. 2 StromNEV

Offshore-Netzumlage nach § 17 f EnWG

Umlage nach §13 EnWG i.V.m. § 18 AbLaV

Blindstrom (Netto) in

Bezug induktiver Blindarbeit ≥ 50 % der Wirkarbeit bei Leistungsmessung

Unterbrechung (Sperrung) und Wiederherstellung (Entsperrung) des Netzanschlusses 

/ der Netznutzung / der Anschlussnutzung (Netto) jeweils in

Mittelspannung:

a) Sperrung des Netzanschlusses / der Netznutzung /
    der Anschlussnutzung

b) Entsperrung einschließlich Inbetriebnahme des Netzanschlusses /
    der Netznutzung / der Anschlussnutzung

Sonstige Entgelte (Netto)

Zusätzlich zu den Netzentgelten kann als Aufschlag die an die Gemeinde zu entrichtende Konzessionsabgabe 
erhoben werden. Der Aufschlag darf die gemäß Konzessionsabgabenverordnung vereinbarten Beträge nicht 
überschreiten.
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